
Sit feer  Wremer $Betffj$au  in ber »Stl^etpraSe gibt 
es miefeer  etwas üfteues  au [eljen. Unter fce»n  Ijanörnerf* 
lidjen unfe  funftijanfemerfltcfjen  Arbeiten aus allen 
beutf^en  (Sauen fallen  feie  formijtfjiönen  iteramilgefaBe 
aus feem  SBogtlanfc  auf  feie  in einer ÜRofeemiidĵ r 
Tapferet  aus ßamenser ton unfe  $al(iföem  Begufcton 
fyerg>eftellt  murfeen,  ©t«c tiefblauen  Ornamente auf 
blaugrauem Umiterigrunfe  — es gibt au<ij anfeere  in 

Aufnahme:  Sommer. 

einem suriidfyatienfeeren  bräuntidjen Ton — erfdjetnen 
mte eine verfeinerte  SibmanfeXung  feer  feerben  Sfiefter* 
mälfeer  Äeramtf,  nur fommen  feie  garben nit^t ftumpf, 
fonfeern  in munfeernoller  ©Iafur  gur ©eitung. Seyens* 
merl finfe  awf)  feie  neu eingetroffenen  5Jieffinigarbeiten 
aus Dftifrkslanfe.  Sie flammen  aus einer SBerlftätte 
in fieer  unfe  geigen eine feine  ausgeftanßte  Drnamen* 
tierung nadj alten niefeeriäĉ fif'tijen  Lüftern.  < 
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